
Werkheim-Marathon 
Hannover 2014

Zusammen laufen und nicht 
gegeneinander rennen - das war 
das Motto beim siebenten
Benefiz - Etappen - Marathon in
Hannover. Mit einer Spende von 
fünf Euro, auch noch anderen 
Menschen zu helfen, machten sich Menschen zu helfen, machten sich 
vier BlueLiner und weitere 180 
Läufer/rinnen auf den Weg nach
Hannover.
Der Werkheim e.V. widmet sich seit

130 Jahren alleinstehende, wohnungslose Männer auf ihren Weg zurück in die Gesell-
schaft zu begleiten. Für die vier BlueLiner Gelegenheit, eine Trainingseinheit von 44,6
mit Kilometern mit Gleichgesinnten, im moderaten Tempo von 6:30 Min./km, zu gestalten.

Start zum Werkheim-Marathon über 44 Kilometer rund um die Landeshauptstadt.



Das Läuferfeld am Mittellandkanal

Alle Teilnehmer trugen die Startnummer EINS, waren gleichwertig im Feld. Das Tempo 
wurde von erfahrenen Pacemakern und den Fahrradbegleitern gemacht. Willi mußte, 
verletzungsbedingt, mit dem Fahrrad begleiten. Unglücklicher Weise gab es bei Kilometer 
10 einen Platten auf beiden Reifen. Der muß wohl durch einen Glascontainer gefahren sein.
Der größte Teil der Laufstrecke verlief durch die grüne Lunge der Stadt. Mittellandkanal, 
die Leineauen, der Stadtwald Eilenriede, lagen auf der 44,6 Kilometer langen Laufstrecke. 
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Stefan unser erfahrener Pacemaker

Sabine ... 
stieg für den 
Fotografen in die 
Fluten des 
Mittellandkanals

hier sind die BlueLiner! Willi

Anke  156,
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Zweitausend Euro wurden gespendet Am Ende ein Büfett der Sonderklasse 

nach 44,6 Kilometern - alles Sieger

Das BlueLiner-Team hatte wieder einmal ganz viel Spaß und war im Ziel begeistert von 
der Strecke und der Veranstaltung. Neue Eindrücke von den Menschen, um die es 
bei diesen Lauf ging, werden in steter Erinnerung bleiben.


